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Wirkungen des Kaffees in der Tat auf dem Gehäalte von Furfnralkohol
bernht Demnach iſt der Kaffee kein harmloſes Getränk ſondern im
Gegenteil ein Genußmittel dem gegenüber im Intereſſe unſerer Geſundheit
entſchieden größere Vorſicht als bisher geboten erſcheint

Schöpfenrücken wie Rehwild zubereitet Der wie ein Rehziemer
gehackte Schöpſenrücken oder auch die Schöpſfenkenle von einem jungen
fetien Schöpfen wird gehäntet und von allem Fetit ſauber gereinigt So
dann wird das Fleiſch unter öfterem Umwenden drei bis vier Tage in
nicht zu ſauren Eſſig gelegt in welchem man ganze Pfefferkörner eine
mit Gewürznelken beſteckte Zwiebel Lorbeerblätter Wachholderbeeren
Zitronenſcheiben und das nötige Salz gegeben hat Soll der Braten zu
bereitet werden jo wird er zuvor mit friſchem Speck reichlich geſpickt mit
Salz überſtireut und in Butter ein bis zwei Stunden gebraten Eine
Viertelſtunde vor dem Anrichten wird der Braten mit ſaurem Rahm über
goſſen wodurch die Sauce an Wohlgeſchmack gewinnt Auch kann man
außerdem noch ein Glas guten Weißwein beigießen Auf ſolche Weiſe
zubereiteter Schöpſenbraten ſchmeckt faſt genau ſo wie Rehbraten

Fleiſchreſte in Gelee Man kocht 2 Kälber oder Schweinsfüße
mit 2 Lier Waſſer Suppentraut und Lorbeerblatt ſo lange bis ſich das
Fleiſch von den Knochen löſt Dann gießt man die Brühe durch ein
Sieb um ſie nach einigen Stunden vom Fett zu befreien und vorſichtig
vom Bodenſatz abzugießen Hierauf kocht man ſie mit etwas Zitronenſaft
jo lange bis ein Tropen zu Gelee erhärtet Fleiſchreſte jeglicher Art auch
das Fleiſch von den Füßen wird zerſchnitten mit Salz Pfeffer und
ciwas Zitronenſchale gewürzt in der Gallertbrühe erhitzt in eine Form
getan erkaiten gelaſſen und dann geſtürzt

Pfeffer Kalbfleiſch Man ſchneidet Kalbsbruſt in Stücke ſchichtet
ſie mit reichlich geſchuittenen Zwiebeln und etwas Pfeffer Salz und Ge
würz in einen gut ſchließenden Topf und gießt Waſſer oder Bouillon
darüber daß es mit dem Fleiſch gleichſteht Nun quirlt man etwas
ſcharfen Eſſig nebſt Weizenmehl daran deckt es gut zu und läßt es andert
halb Siunden ſchmoren gibt vor dem Anrichten eiwas Butter daran

Ausgleiten bei Glatteis Um ſich vor dem bei Glatteis ſo
häufigen Fallen und ſeinen nicht immer harmloſen Folgen zu bewahren
vermeide man es mit dem Abſatz zuerſt aufzurreten Man ſetze vielmehr
zuerſt die Zehen auf und drücke den Fußballen feſt gegen den glatten
Boden ehe man den Abſatz folgen läßt

Eine angeſchnittene Zwiebel ſollte man niemals einige Tageoffen in der Küche liegen laſſen da eine ſolche alle Gerüche an c zieht

und nicht ſelten bei nachherigem Gebrauch dieſe einer Speiſe anſtatt ſie
ſchmackhaft zu machen mitteilt Man lege darum größere Zwiebeln die
man nicht auf einmal verbrauchen kann mit der angeſchnittenen Seite
in Salz

4 Für Wollwäſche iſt Salmiakgeiſt unentbehrlich man rechnet drei
Eßlöffel davon anf einen Eimer lauwarmen Waſſers Das Reinigen der
Wollwäſche in dieſem Waſſer gelingt ſehr leicht und ſchnell und verhindert
auch das Einlaufen der Sachen

Kork als Schutz gegen Kälte verwertet man in Südfrankreich
im Blumenhandel indem man den Kork pulveriſiert und mit ſeinem
Pulver die in Papierbeutel eingeſchloſſenen Blumen einſchließt Auf dieſe
Art ſoll es gelungen ſein friſch abgeſchnittene Blumen von Nizza bis nach
St Petersburg vollkommen friſch zu befördern

Kitt für Stubenöfen Der Lehm womit gewöhnlich die Oefen
verſchmiert werden fällt häufig wieder heraus der Ofen raucht dann und
das Verſchmieren der Fugen muß zuweilen in einem Winter einigemal
wiederholt werden Sowohl bei eiſernen als tönernen Oeien kann man
dieſem Uebelſtande durch folgenden Zuſatz zum Lehm abhelfen Unter
einen nicht zu fetten Lehm zwei Fauſt groß kneie man einen Bogen
graues großes Löſchpapier welches man vorher mit Milch naß gemacht
hat mit den Händen jo lange durcheinander bis die Faſern des Löſch
papiers ſich in dem Lehm ganz verteilt haben So erhält man eine Art
Papiermacheemaſſe unter welche man noch ein Lot Kochſalz und ein Lot
Eiſenvitriol beides geſtoßen miſcht und der Konſiſtenz durch Zuſatz von
Milch nachhilft Solcher Ofenkitt erhält keine Sprünge und hält dauer
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Der Landwirt kommt von Zeit zu Zeit in die Lage ſich
über ſeinen Futtervorrat Gewißheit zu verſchaffen und nach
zuforſchen ob er auch im richtigen Verhältnis ſteht zu ſeiner
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füttert ſollen werden nach dem Futtervoranſchlag an Kühen
welche ein Lebendgewicht von durchſchnittlich Kg haben
als Winterfutter täglich 19,5 Kg Rauhfutter als Wieſen
heu 3 Kg Kleehen 2 Kg Luzerneheu 1,5 W Haferſtroh
3 Kg und 10 Kg Rüben Außerdem noch Kraftfutteretwa 21 Kg getrocknete Biertreber oder Rapskuchen und

Roggenkleie von jedem 1/ Kg Bleiben wir nun einmal
t ierenftck u S Mieren ichtole in Teil Brr Viehhaltung Dies gilt beſonders für den Herbſt nachdem beim Wieſenheu Der Landmann hat 6 Stück MilchküheKalbsnierenbraten Ein Kalbsnierenſtück wird oberhalb der Nieren haft Vier Gewichtsteile Lehm und ein Teil Bo werden mit Waſſer r r Sſeite e tüchtig Ietlopſt und mit r Specſcheiben angemacht n tann Borax auch in etwas Waſſer auflſen und den die Einbringung der für den Winter aufzuſpeichernden Futter demnach iſt der tägliche Bedarf an Wieſenheu 6 3 18 Kg

geſpickt die nicht in das Fleiſch hinein ſondern durchgezogen werden wie
beim Haſen alsdann bräune ein gut Stück Butter im flachen Topfe oder
in einer Braipfanne und brate das Fleiſch auf beiden Seiten darin
hiernach gieße knapp Waſſer an gieb einge zerſchnittene Zwiebeln Lorbeer
blätter und ein kleines Stück Schwarzbrot daran ſtreue Salz über das
Fleiſch und laſſe die Sauce ganz verbraten nach einem Anſatz derſelben
der mitielbraune Farse haben kann gieße wieder ein klein wenig Waſſer
dazu und begieße den Braten mit dieſer ſchönen Färbung gieb alsdann

Lehm damit anmachen
ſehr haltbar

Gefälſchter gemahlener Kaffee läßt ſich auf einfache Weiſe
erkennen wenn man etwas zwiſchen naſſen Fingern reibt Der reine
Kaffee bleibt dabei pulverig und grieslich während ſich der verfälſchte zu
Kügelchen zuſammenballt die ſich kneten laſſen ohne zu zerbröckeln

S Um Ratten zu vertilgen ſtelle man an einen Ort wo die Ratten

Dieſer einfache Kitt erhärtet ſogleich und iſt mittel ſtattgefunden hat Es iſt nicht ratſam ſich mit bloßem
Schätzen zu begnügen wie es zu Großvaterszeiten üblich
war denn gar zu leicht kann man ſich dabei betrügen Vor
allen Dingen aber ſollte jeder Landwirt ſeinen Heuvorrat
ermitteln Durch eine einfache Meſſung und r r
ſich das leicht ermöglichen und man geht dabei der Gefahr
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Außerdem ſind noch 4 Stück Jungvieh zu füttern welche
durchſchnittlich pro Kopf und Tag erhalten an Wieſenhen
2 Kilogramm macht für 6 Wintermonate 2 4 180
1440 Kilogramm Hierzu obiger Bedarf an Wieſenhen

t z ber keine Haustiere hinkommen können abends eine Schüſſel mit einer aus dem Wege ſeinen Henſtock vielleicht um viele Meter 3240 Kg macht im ganzen 4680 Der Vorrat iſtſoviel Waſſer als er Sauce haben ſoll evenmell brate ihn unter öfterem n im Shpt it frei 2 8Begießen fertig Zuin S ziehe die Sauce mit de Weizenſiarte W eder Mehl und e g a mit a zentner zu über oder unterſchätzen 4617 Kg es fehlen alſo 63 Kg in zweckmäßiger
ab und vor dem Anrichten übergieße den Braten nochmals mit gebräunter h h l e waren Aer ung Lrehen
Butter

Den beſten Hirſchbraten gewinnt man aus Rücken demnächſt aus
den Keulen des Wildes Man häutet das Fleiſch recht ſorgfältig ſpickt
und ſalzt es nach Belieben und bringt es dann mit etwas Waſſer und
tüchtig Butter oder Gänſeſchmalz in die Pfanne Hier brät man es

4 Stunden langſam unter fortwährendem Begießen mit der Brühe
Iſt der Braten hinreichend weich und braun ſo gibt man ſaure Sahne
zur Erxzielung der Sauce hinzu und um einen recht angenehmen und
pikanten Geſchmack zu erzielen eine Wenigkeit Maggi Würze

Gebadener Kalbskopf Man kfoche denſelben in Waſſer und Salz
worich löſe das Fleiſch von den Knochen und ſchneide es klein Darauf
hacke man 250 Gramm rohes Kalbfleiſch mit grüner Peterſilie und
Zitronenſchale recht fein vermiſche es mit geriebener Semmel 60 Gramm
geſchmolzener Butter und 4 zerquirlien Eiern Zuletzt rühre man den
zerſchnittenen Kalbskopf mit Muskatnuß berieben hinzu beſtreiche eine
Form mit Butter ſtreue geriebene Semmel hinein fülle die Maſſe darauf
ſtreiche ſie glatt und backe ſie langſam im Ofen

Mecklenburger Punſch Ein Kilogramm Zucker läutert man in
zwei Liter Waſſer gibt Vanille und Zitronenſchale hinein läßt dies gut
aus iehen und gießt es durch Einen Eßlöffel voll Tee hat man init
einem Viertel Liter Waſſer gebrüht ziehen kaſſen und dem Zucker hinzu
geſügt Nun gieße man eine Flaſche Kognak vier Flaſchen Rotwein eine
Flaſche Portwein und eine halbe Flaſche Madeira hinzu läßt den Punſch
heiß werden nicht kochen und ſerviert ihn

Kartoffeln a ltalienne vorzüglich Etwa ein Kilogramm ge
lochte geriebene Kartoffeln werden mit einer Taſſe Bouillon einer Taſſe
Milch zur Sahne gerührter Butter geriebenen Zwiebeln Salz Muskat
geſtoßenem Zwieback und 4 Eiern 20 Minnten gerührt Alsdann in eine
vorbereiteie Springiorm gefüllt obenauf noch einige Stückchen Butter ge
legt Zwieback darüber geſtreut und eine Stunde gebacken Bei feinerem
Eſſen ſtatt Kartoffeln zu empfehlen

Hauswirtſchaft
Getragene Kaſchmirſhawls zu waſchen und wieder anfzu

friſchen Man legt den zu reinigenden Shawl zuerſt in eine mit ganz
llarem weichem Waſſer gefüllke Wanne und miſcht dann in einer zweiten
Wanne 15 Liter Waſſer mit 100 Gr guter venetianiſcher Seife und
150 Gr gereinigter Galle Hierauf wäſcht man die in der erſten Wanne
bloß angeſenchteten Kaſchmirs in der genannten Miſchung und ſpült ſie
daun mit eiwas Alaunwaſſer aus

haben Beim dritien Male miſche man zu dem Mehl und Zucker ein
Drittel davon fein gepulvertes Kalkmehl ungelöſchten Kalk Die Wirkung
iſt unausbleiblich

Kleinere Mitteilungen
8 Nägel vor Roſt zu ſchützen Um Nägel die im Freien gebraucht

werden müſſen vor Roſt zu ſchützen erhitzt man ſie rotglühend und wirft
ſie nachher in ein Gefäß mit Leinöl Der Ueberzug welcher ſich dabei
bildet chützt nicht nur vor Roſt er läßt auch die Nägel leichter ins Holz
eindringen

S Um Mefferklingen einzukitten nehme man 2 Teile pulveriſiertes
Kolophonium und 1 Teil Kreide oder Ziegelmehl Das Pulver wird in
das Loch eingetüllt und die Meſſerklinge möglichſt heiß hineingeſteckt

8 Birnbaumholz findet zur Herſtellung mancherlei Gegenſtände
namentlich auch in der feineren Möbeliiſchlerei mannigfache Verwendung
und iſt deshalb ſehr geſucht

g Kleiderhaken ans Rehläufen Die friſchen Rehläufe werden
in dem betreffenden Gelenk gebogen und mit Bindfaden zuſammengebunden
dann getrocknet Ratſam iſt es die Sehnen an der Schnittfläche heraus
zuziehen und ſie zu befeſtigen um ein Zurücktreten zu vermeiden es wird
hierdurch die Spannkraft und Haltbarkeint erhöht Nachdem die Läufe gut
getrocknet ſind kann mit der Herſtellung der Kleiderhaten begonnen werden

S Drahtbaner zu putzen Das Bauer muß zuerſt mit Soda recht
warm gewaſchen und nachher gründlich nachgetrocknet werden Feinge
riebene Kreide wird mit Salmiakgeiſt zu einem dünnen Brei angerührt
und dieſer mit einem Bürſtchen auf das Bauer aufgetragen Mit einem
Tuche reibt man dann gut ab und mit einem zweiten nach Der Salmiak
löſt die Flecke und die Kreide verleiht friſchen Glanz

8 Hart gewordenes Schuhzeug wieder weich zu machen Durch
Näſſe hart gewordenes Schuhzeng weicht man ſo lange in lauwarmes
Waſſer ein bis es genügend weich geworden iſt Dann trocknet man es
ab und reibt es ſehr ſtark mit Ricinusöl ein Dann ſtopft man das
Schuhzeng mit Heu aus und läßt es an einem nicht zu warmen Ort trocknen

S Fettflecken ans Tuchſtoff zu entfernen Man legt den be
fleckten Gegenſtand auf eine Unterlage von weißer Leinwand taucht einen
Watiebauſch in Benzin und reibt den Fleck aus Bleibt ein Rand um
den Fleck herum ſo beſtreut man ihn dick mit Gipsmehl Nach einigen
Stunden wird dieſes entfernt Durch vorſichtiges Auftragen von ſehr ver
dünntem gereinigtem Gummi argbienm ſtellt man den alten Glanz des
Stoffes wieder her

Druck und Verlag von W Kutſchhach Verantw Redaſteur Jean Eſchweiler beide in Halle a

Um den Jnhalt eines Stockes durch Rechnung zu finden
mißt man die Länge die Breite und die Höhe desſelben und
multipliziert die Länge mit der Breite und das Produkt mit
der Höhe oder deutlicher geſprochen man nimmt die Länge
mal Breite mal Höhe Jn den meiſten Fällen hat der Stock
die Geſtalt eines vierſeitigen Prismas hat er aber Kegel
oder Pyramidenform ſo iſt es ſelbſtverſtändlich daß die
Berechnung nach obiger Formel nicht ſtattfinden kann Bei
der Kegelform erfolgt die Ermittelung wie folgt Man meſſe
mit einer Schnur den Umfang an der Grundfläche und
multipliziere die Hälfte des Umfanges mit der Hälfte des
Durchmeſſers Die erhaltene Zahl wird mit der Höhe
multipliziert und das Produkt durch 3 geteilt Hat der
Heuſtock Pyramidenform ſo berechne ich zunächſt wieder die
Grundfläche Länge mal Breite vervielfältige mit der Höhe
und teile durch 3 Ein unregelmäßiger Stock läßt ſich oft
in zwei drei oder mehrere Prismen teilen und iſt dann die
Berechnung wieder leicht

Iſt nun der Jnhalt berechnet ſo wird das Gewicht des
Heues gefunden wenn der Jnhalt mit dem ſpezifiſchen Ge
wichte des Heus multipliziert wird Unter ſpezifiſches Ge
wicht verſteht man eine Zahl welche angibt wieviel irgend
ein Körper leichter oder ſchwerer iſt als Waſſer Das ſpezi
fiſche Gewicht des Heues ſchwankt zwiſchen 0,07 bis 0,09
infolgedeſſen wiegt ein Kubikmeter Heu 70 bis 90 Kilo
gramm Multiplizieren wir die gefundene Anzahl von Kubik
metern welche in einem Heuſtock enthalten ſind mit 70 90
im Mittel mit 80 ſo erhalten wir das Reſultat in Meter
zentnern Eine ſolche Meſſung und Berechnung iſt für den
Landwirt notwendig er weiß alsdann ganz genau ob er
mit ſeinem Heuvorrat den Winter über ausreicht An einem
Beiſpiel ſoll gezeigt werden welchen Nutzen die Ermittelung
der Futtervorräte hat

Ein Landwirt hat einen Stock Wieſenhen von 7,40 Mtr
Länge 2,60 Mtr Breite und 3 Mtr Höhe Er enthält
alſo 7,40 2,60 3 80 4617,60 Meterzentner r

Weiſe zu erſetzen ſind Ebenſo hat auch bei den andern
Futtermitteln die Feſtſtellung zu erfolgen Zeigt es ſich
dabei daß der Futtervorrat zu klein iſt ſo iſt es dem Bauer
möglich bei Zeiten für Jonlfe zu ſorgen wenn die Preiſe
vielleicht noch günſtig ſind und er hat dann den Vorteil für
ſich Oder er iſt vielleicht in der Lage aus der eigenen
Wirtſchaft noch Futter zu beſchaffen

Hieraus geht deutlich genug hervor wie notwendig das
Meſſen der Heuvorräte iſt Wird aber nur darauf los ge
wirtſchaftet ohne zu rechnen und zu kalkulieren dann zeigt
es ſich bald daß die Wirtſchaft nicht rentabel genug iſt

Aber leider gibt es noch viele Landwirte die für ſolche
Jdeen ganz und gar unzugänglich ſind die Arbeiten werden
verrichtet wie es von altersher Brauch war und wie ſie
gerade unter die Hände kommen die Fütterung des Viehes
geht nach der alten Schablone weiter War die Heuerute
gut dann wird übermäßig Heu gefüttert Zeigt es ſich
dann nachher daß der Heuſtock vorzeitig zu ſchwinden be
ginnt dann greift man zu reichlicher Strohfütterung War
die Rübenernte gut dann werden im Verhältnis zum übrigen
Futter zu viel Rüben gegeben alles ohne Maß und Ziel
ohne zu bedenken daß bei einer ſolchen Fütterung das Futter
nicht gehörig ausgenutzt wird daß es nur Futterverſchwendung
iſt Gar zu oft hört man dann die Klage Jch begreife es
nicht unſer Vieh hat doch ſo ſatt gefreſſen und gibt demnach
doch keinen Nutzen an Milch und Butter Es wird aber
nicht bedacht daß das verabreichte Futter nur Unterhaltungs
futter war während es durch rationelle Verfütterung ein
ganz gutes Nutzungsfutter hätte ſein können

In ſolchen Fällen müſſen dann gar häuſig die Kühe die
Schuld tragen Es ſind dann eben keine guten Nußttiere
und man trachtet darnach ſie durch andere zu erſetzen wenn
auch mit etwas Verluſt man will gute Nutztiere haben

Aber gar bald zeigt es ſich daß auch nicht
leiſten Hat man dann durch viele 2 dieſe
Verluſte gehabt dann kommt man ſchließlich dazu h
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Sache einmal ernſtlich nachzudenken und Abhilfe zu ſchaffen
g es iſt eben ein alter Erfahrungsſatz Gute Belehrungen
find viel ſchneller geſprochen als ſie befolgt werden

Landwirtſchaft
Wie werden anf einfache Weiſe Lupinen entbittert Da

ine ſehr häufig einen dem Vieh giftigen Bitterſtoff enthält der
Lupinoſe erzeugt ſo iſt es notwendig wenn man dieſe an ſich hohen
Nährwert beſitzende Körnerfrucht zu Fünerzwecken verwenden will dieſen
Biuerſtoff vorher zu eitfernen Vorbedingung einer raſchen Entbitterung
iſt der Beſitz eines Futterdämpfapparates Jn demſelben werden die
Lupinen eine Stunde lang gekocht Da das Ankochen nun ebenfalls eine

erfordert ſo ſind die Lupinen im ganzen zwei Stunden dem
er auszuſetzen worauf das Waſſer ſofort abgelaſſen wird Dann läßt

man die Lupinen bis zum Erkalten noch in dem Dämpfer wodurch ſie
noch weicher werden Sodann werden ſie in Körbe geſchüttet welche in
fließendes Waſſer geſtellt werden Dieſem Waſſerſtrom werden ſie noch
etwa 10 Stunden ausgeſetzt und dabei ölters umgerührt Nach dieſer
8 ſind ſie vollkommen entbittert und können nachdem ſie getrocknet

d an Pierde und Schafe und gequeiſcht auch an Rindvieh mit Vorteil
verfüttert werden

Vergeſſet das Walzen der Getreidefelder nicht Die Walze
bricht zunächſt die durch Schnee und Regenwaſſer entſtandene Kruſte ſie
krümelt und ebnet den Boden zugleich Wenn aber dieſe harte Boden
kruſte geſprengt iſt dann hat die Luſt wieder freien Zutritt zur Pflanze
die A ume wird für den atmoſphäriſchen Sauerſtoff empfänglich
Aenßerſt zwec mäßig und nützbringend iſt das Watzen dann auch wenn
die Getreidepflan en zu ſchnell emporwachſen Denn dadurch werden ſie
in ihrem Wachstum gehindert das Getreirde iſt vor dem ſchädlichen Lagern

niemals
Jouche

vt Es kommt nun aber doch ſehr viel darauf an wann wir die
alzarbeit vornehmen Als der geeignetſte Zenpunkt kann wohl der be

Aer werden wann die Erde ſo weit abgetrocknet iſt daß die Boden
nicht mehr an der Walze anhängt Auf ſchwerem Boden iſt dann

zum Wahzen der günſtigſte Augenblick wenn die Schollen etwas zerfallen
und abzuſtäuben beginnen Ganz ausgetrocknet darf jedoch der Boden
nicht ſein ſonſt könnte die Walze nicht gehörig angreifen Was die Be
wegung der Walze betrifft ſo joll dieſelbe ſo ſchnell als möglich ſein
So wird die Arbeit weit beſſer als bei langiamer Fahrt

Stecklinge zur Weidenkultur Für denſenigen der zur Anlage
einer neuen Weiden Kultur die Stecklinge laufen muß iſt es ratam recht
frühzeitig die Beſtellung bei einem als zuverläſſig bekannten Weidenbauerzu machen damit bei milder Witterung mit der nan gleich begonnen

werden kann Die meiſten Ruten welche nicht als Stickholz abgeſetzt
find werden ſchon während des Winters an Korbmacher grün verkauft
oder zur Schäle in die Teiche geſtellt ſo da man bei ſpäterer Beſtellung
ſeinen Bedarf an Stecklingen nicht decken kann Bei dem Sortieren des
Stecklingsholzes werden ſowohl die allzuſtarken als auch die zu ſchwachenRuten ausgeleſen ebenfalls Weiden welche nicht zu der Jewänſchte Sorte

gehören

ſ Vergeßt die Feldwege nicht auszubeſſern ſolange es nochZeit iſt Viel beſahrene Wege müſſen amgeſchottert und ngeſampß

werden Die Waſſerabläuſe ſind offen zu halten Wenig benutzte Wege
legt man am beſten zu Gras nieder

Anler Haus und Zimmergarten
Ein Mittel gegen den Krebs der Apfelbäume Gegen den

Krebs des Apfelbanmes hilft weder ein Ausſchneiden der Wunde noch ihr
reichen mit der gewünſchten Sicherheit dagegen hat ſich eine Des

infektion der Krebswunden mit Erde als ſicheres Heilmittel erprobt Man
ſtelle aus vier leichten Breuern durch Umwinden mit Traht einen Kaſten
her welcher ca 5 em von den Krebswunden bezw der Rinde des krebs
kranken Stammes ſern bleibt ſetze dieſen Kaſten auf vier Prählen feſt
und verſtopie ſeine untere Seite feſt mit irgend welchem Materiale Hier
auf füllt man von oben den Zwiſchenraum zwiſchen Kanenwand und
Stamm mit Erde welche man ſeſtſtampft Kleinere Krebswunden ſind
nach einem Jahre regelmäßig geſund verheilt größere zeigen nach einem
Jahre geſunde im Ueberwallen begriffene Wundränder ohne jede Krebs
wucherung und elbſt recht bedenkliche Wunden ſind faſt regelmäßig im
dritten Jahre vollſtändig verheilt

Wallnußbänme beſchneide man nie im Winter wenn noch
rte Kälte zu erwarten iſt ſondern im Frühjahr ehe die Vegeration

eginnt Beim Schnitt im Winter ſchadet man der Geſundheit des
Baumes Beim Schnitt nach Beginn der Vegetation iritt der Saft ans

wie beim Weinſtock und es kommt dann vor daß ch der Baum verblutet
Zur Vermehrung der Stachelbeere Wenn man die beſſeren

Sorten ſchnell und ſicher vermehren will ſo geſchieht dies am beſten durchAbſenker Man ſenkt die äußeren paſſend henen Zweige durch Holz
haken nieder und zwar in kleine Vertiefungen die man mit guter Kom
oſterde ausfüllt und die Senker gleichmäßig ſeucht hält Sie bewurzeln
ch ſehr leicht dürfen aber erſt ein Jahr ſpäter im März oder April ab

geſchnitten und weiter verpflanzt werden
Die Düngung der Spargelbeete im Winter i eine Pflicht

welcher ſich der Gartenfreund nicht gut entziehen kann wenn er von ſeiner
Spargelanlage einträgliche Ernten erzielen will Ein Sporgelbeet kann

iel Dünger bekommen Guter kurzer Sialldünger kräſtige
und Spülwaſſer Blut aus Schlächtereien gnier Kompoſt

und auch Kunſtdünger beſonders Knochen und Blutmehl auch Kainit
ſind paſſende Düngmittel Einen ganz vorzüglichen Erfolg hat man bei
Anwendung flüſſigen Latrinendüngers in ausgiebiger Menge Das
Düngen ſelbſt geſchieht am beſten in die Wege nicht auf die Beete Zu
dieſem Zwecke werden die Wege ſo tief ausgegraben als die Pflanzen
ſtehen Hier bringt man den Dünger hinein und die Erde wieder darauf
Auf dieſe Weiſe kommt der Dünger den Wurzeln zugute wogegen wenn
er auf die Beete kommt dies weniger der Fall iſt Jm allgemeinen gilt
es als Regel daß die Menge und Güte der Spargelpfeifen weniger von
der Sorte als von der Beſchaffenheit des Bodens und der Art der Kultur
abhängt Deshalb verſäume man nicht ſeinen Spargelbeeten jeden Winter
den nötigen Dünger zu geben der im Frühjahr unterzuraben iſt Jauche
und Latrine fahre man aber nur bei Froſt auf um die Pflanzung nicht
durch Zertreten und Zerfahren des lockeren Bodens zu ſchädigen

Anbau von Sellerie Obwohl man vielfach den Sellerie ſo
zeitig wie möglich pflanzt und die zu dieſem Zweck nötigen Pflanzen im
Miſibeete zieht hat doch auch das ſpätere Auspflanzen von im Freien ge
zogenem Pflanzmaterial viel für ſich da namentlich die im Freien ſtehenden
Pflanzen geſunder und abgehärteter find deshalb ſchneller anwurzeln und
ſchöner und kräſtiger werden Der zum Auspflanzen von Sellerie beſtimmte Boden ſollte nicht allein im Winter reichlich Dünger erhalten

haben ſondern auch unmittelbar vor dem Pflanzen mit Miſt oder ſettem
Kompoſt verſorgt werden Der Sellerie will ſonnigen Standort
ſelbſt im Halbſchatten bildet er keine richtigen Knollen mehr dabei
gedeiht er in regneriſchen Jahren und muß deshalb auch ſtets feucht
gehalten werden doch bedarf es ſelbſt in heißen Sommern wöchentlich nicht
mehr als zweimaligen dann aber recht durchdriccgenden Gießens Beim
Auspflanzen gibt man den Pflanzen einen Abſtand von etwa 45 Ctm
und ſetzt ſie im Verband ſie werden ſodann je nach Bedarf wobei
Lufttemperatur und allgemeiner Witterungscharakter maßgebend ſind mehr
oder weniger ſtark angegoſſen und dieſe Punkte anch beim Begieten in den
nächſten Tagen berückſichtigt Nach etwa vierzehn Tagen ſind die Pflanzen im
Boden hinlänglich feſtgewurzelt um behackt werden zu können je früher es ge
ſchehen kann ohne die Wurxzeln zu lockern deſto beſſer für die Pflanzen
Nach weiteren vierzehn Tagen wird zum zweiten Male gehackt zugleich
ſorgfältig gejätet und die Pflanzen durch Ziehen ſeichter Furchen leicht be
häufelt Schon bald darant ungefähr nach dem gleichen Zeitraume kann
man dieſe Furchen vertiefen wodurch noch mehr Erde an die Pflanzen
angehäufelt wird und bei dieſer Verrichtung wird der ganzen Pflanzung
zugleich der erſte Dungguß verabreicht Jede Furche erhält ein gehöriges
Quantum der aus Pferde und Kuhſtall ſiammenden Jauche und zwar
unverdünnt denn der Sellerie kann dieſe kräftige Düngung gut vertragen
und iſt für eine während ſeiner weiteren Entwickelung fortgeietzte Düngung
ſehr dankbar

Tier und Gefſügelzucht
Gegen das Ausſchlagen der Pferde hat ſich folgendes ein

ſache Verfahren wirkſam erwieien Man hängt hinter dem Pferde an zwei
Stricken die an der Stalldecke befeſtigt ſind einen mit Heu Stroh
Tannenreiſer und dergleichen gefüllten Sack in wagerechter Lage ſo auf
daß er die Hinterſchenkel des Pferdes berühren kann Tritt das Pierd
zurück ſo berührt es den aufgehangenen Sack und fängt an aus uſchlagen
durch das fortwährende Ausſchlagen und den ihm dabei immer wieder
auf die Schenkel ſfallenden Sack wird das Pierd ſchließlich zu der Ueber
zeugung gebracht daß ihm alles nichts hilft es wird ſich voller Angſt
zurückziehen und das Ausſchlagen einſtellen nach mehrmaligem Wieder
holen dieſes Veriahrens werden die Pferde die Unart verlieren

t Wie erhält man in einem maſſiven Stall die Schweine
geſund Durch eine Bretter oder Bohleneinlage Man legt in jede
Ecke einen Mauerſtein und zwei ſtarke Querleiſten darauf auf die Quer
leiſten legt man alte Bretter oder Bohlen dicht nebeneinander und nagelt
ſie feſt Da das Schwein viel Waſſer läßzt ſo läuit dieſes ſofort ab
und die Schweine haben dadurch ein trockenes warmes Lager und genügend
friſche Luft ſo bleiben ſie geſund alte und junge Die Einlage kann
beim Reinigen hochgeſtellt werden

Die Aylesbury Ente Dieſer Ente rühmt man mit Recht große
Abhärtung enorme Größe frühreife und leichte Akklimatiſierfähigkeit nach
Von zahlreichen Züchtern wird die Aylesbury Ente geradezu als die beſte
aller Enten bezeichnet Gewöhnliche Zuchtenten haben ein Durchſchnitts
gewicht von 2,7 3,2 Kilo für die Ente und 3,2 bis 4 Kilo jür den
Enterich Für Ausſtellungen bringt man ſie auch auf 44,5 Kilo und
darüber ſelbſt 5,5 Kilo wurden ſchon erreicht Die Aylesbury verlangen
Waſſer am beſten fließendes zu ihrem Gedeihen Nur die für den Markt
beſtimmten dürfen wie ſchon früher erwähnt niemals ins Waſſer und oſt
nicht einmal aus ihren Umzäunungen bis ſie geſchlachtet werden Das
Fleiſch der AylesburyEnte iſt ſehr zart und ſaftig Dieſe Enten legen ſehr
jrüh wenn ſie einen einigermaßen warmen Stall haben Die Jungen wachſen
ſchnell und beſiedern ſich gut nur in ranhem Klima gedeihen ne weniger
gut als andere Entenraſſen Die Aylesbur Ente die auch als Zierente
ſehr empfehlenswert iſt iſt anch zur Krenzung mit der gemeinen Hausente
wohl geeignet

t Woran unterſcheidet man die Geſchlechter bei den Perl
hühnern Die Geſchlechter der Perlhühner ſind ſehr ſchwer zu unterſcheiden
da beider Geſieder Kopf uſw ganz genau übereinſtimmen der auimerk
ſame Beobachter erkennt ſie leichter an ihren Lockrufen reſp ihrer Stimme
und an ihren Bewegungen als an ihren Körperteilen Das Weibchen
ruft Paiad dagegen das Männchen beſonders in der Paarungszeit

Ratſcheck ratſcheckeckeckeckeck und ſtellt ſich dabei wenn es ſeiner Lieb
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lingshenne den Hof macht recht affektiert auf die Zehenſpitzen ſenkt ſich
wieder und umkreiſt dieſelbe trippeind und trappelnd und widerlich
ſchreiend Was die Körper orm betrifft ſo erſcheint der ganze Körper des
ger etwas größer und ſeine Haltung auch eiwas höher aufgerichtet und
tolzer als die der Henne Das Horn auf dem Kopfe iſt bei dem Hahn

ebenfalls etwas höher und die Kehllappen etwas länger und breiter die
Backen beim Hahn ſind mehr bläulich weiß dagegen bei der Henne mehr
rötlich weiß

Wie ſind Läuſe bei Hühnern zu vertreiben Das beſte
Mittel Läuſe bei Hühnern zu verhüten oder zu vertreiben iſt Reinlichkeit
Sind die Läuſe im Stalle ſo muß derſelbe gründlich gereinigt und die
Sitzſtangen und alles Holz mit Karbolſäurelöwung gut abgewaſchen
werden an Stelle dieſer Mittel hat ſich auch das Karbolineum aus
gezeichnet bewährt Dann wird Kalkſtaub ausgeſtreut Staubbäder ſind
die beſten Mittel wodurch die Hühner die Läuſe verlieren man nimmt
da n geſiebten Sand geſiebte Aſche dem Sand ſetzt man eiwas Karbol
ſäurelöſung zu Auch durch Einſtreuen mit echtem Jnſektenpulver kann
man de Länſe veritreiben

t Wenn die Hühner im Winter Eier legen iſt es von großem
Nutzen für die Geflügelhalter denn ſriſchgelegte Eier werden im Winter
gern zu dem doppelten und dreifachen Betrage des Sommerpreiſes gekauft
Winterleger ſind jene Jtaliener Hühner welche bald im Frühjahr ausge
brütet worden ſind Unterftützt und angeregt wird das Eierlegen durch
Wärme von Außen und von Jnnen Darum müſſen wir 1 für gute
und warme Stallung ſowie für Gelegenheit zur Bewegung Scharreit
ſorgen 2 unſere Hühner reichlich mit warmem Weichfutter und fetireichen
Nahrnungsmitteln füttern Solche fettreichen Futtermittel find Milch
Moilken Fleiſch Mais Hanfſamen und Getreidekörner

Männchen und Weibchen ſind det der Nachtigall faſt völlig

gleich Doch ſind bei allen Vögeln die Farben am Geſieder des Weib
chens im allgemeinen verblichener ebenſo iſt die Halinng des Männchens

emiſchiedener ſein Wuchs gedrungener Der früher als ſicherſtes Merkmal
des Männchens geltende Geſang hat ſich dagegen durchaus nicht als zu
verlärſig erwieſen Als untrügliches Kennzeichen ſoll der beim Männchen
namentlich im Frühjahr ſehr bemerkbar hervortretende Zapfen gelten
Man kann dies deutlich ſehen wenn man den Vogel in die Hand nimmt
und die Federn am Unterleib in die Höhe biäſt

Fleiſch das man roh oder gekocht den Vögeln füttert ſei mageres
Rindfleiſch oder das Herz vom Rind Kalb oder Schaf Rohes Fleiſch
wird fein geſchabt zu kleinen Würteln zerhackt oder zu dünnen länglichen
Stückchen zerichnitten Gekochtes Fleiſch muy ausgetrocknet zerrieben oder
ſein gehackt ſein Dasſelbe darf nicht nach anderen menſchlichen Speiſen
ſchmecken Man muß deshalb das Fleiſch welches man als Vogelmiter
verwenden will extra in einem reinen Gefäß kochen ohne Zugabe von
jeglichem Gewürz

Forſtwirtſchaft Jagd und Hundezucht
Anlagen zum Wildſchutz Neben der Vertilgung des Raub

zeuges trägt namentlich der Anbau geeigneter Futtermittel zur Hebung
des Wildſtandes bei Der Anbaun von kleineren Flächen mit Wildkohl
Topinambur peremmierenden und gewöhnlichen Lupinen welch letztere man
den Winter über ſtehen läßt helſen dem Wilde über manche Schwierigkeit
hinweg Außerdem ſorge man für die Anlage von Wildremiſen die aus
einem Gemiſch von Fichten Tanmnen Kreuzdorn wildem oder kultiviertem
Hopfen beſtehe können Jm Winter errichte man den Rebhühnern auf
jedem Schlage Futterbuden die aus Kieiern oder Fichtenreiſig errichtet
werden oben bedeckt und nach einer Seite offen ſind Für Rehe und
Hiriche errichte man im Walde bedeckte Futterraufen die man mit gutem
Heu verſieht Auch Möhren Futterrüben Kaſtanien nimmt Hochwild
gern an

Die Weißtanne fordert einen kräftigen tieſgründigen und genügend
fenchten Boden ſie gedeiht auf zähem bindigem Lehmboden mit hohem
Waſſergehalt weit beſſer als die Rottanne

Tas Verkürzen der Kralen bei den Hunden Wenn die
Hunde nicht genug Bewegung haben ſo werden die Klauen oſt zu lang
drehen ſich nach innen verwunden die Zehen und verurſachen Schmerz
Zum Verkürzen bediene man ſich einer richt ſcharfen Beißzange oder ſäge
die Krallen mit einer feinen Säge ab und feile ſie dann rund Mit der
Schere läßt ſich das ſchlechter ausführen und die Klauen können ſich hier
bei auch leicht ſpalten

Tie Rute iſt bei der engliſchen Bulldogge von Natur kurz und
wird nicht kupiert Dieſelbe iſt niedrig angeſetzt und wird wagerecht ge
tragen Vielfach befindet ſich nahe der Wurzel ein Knoten oder Bruch
was gern geſehen wird damit die Rute nicht hoch genug getragen werden
kann Man ſpricht in letzterem Falle von einer ſogen Knoten oder
Korkzieherrute

Milch wirtſchaft
Wie prüſt man ob die Milch friſch iſt Von Wichügkeit

jür die Güte der Milch iſt ihre Friſche manche Milch die weder ſauer
riecht noch ſchmeckt iſt doch nicht mehr iriſch und ihr Gebrauch für
Säuglinge ſchon unratſam Um die Friſche aber genan erkennen zu
können iſt das Lakmuspapier das blaue ſowohl wie das rote ein treff
r Mittel denn die friſche Milch darf das blaue nicht deutlich röten

rote aber nicht ſtark bläuen

N Was iſt zu raten bei bitterer Milch Sind nur einzelne
Kühe von dem Uebel behaftet was beſonders häufig bei altmeilkenden
Kühen der Fall tſt ſo iſt deren Milch von der übrigen ganz getrennt zu
halten da ſchon die bittere Milch einer einzigen Kuh das ganze Gemelke
zu ver derben imſtande iſt Um die betreffenden Tiere zu ermitteln prüſt
man zunächſt beim Melken die Milch jeder einzelnen Kuh auf den Ge
ſchmack und ſtellt ferner je eine kleine Probe geſondert in bezeichneten
Gläjern auf um nach Verlauf von 24 36 Stunden die Milch bezw den
ab geſchiedenen Rahm abermals zu koſten Jn Fällen in welchen die Ver
dauungsſtörung der Kühe die einige Zeit geſtandene Milch bitter macht
geling es mitunter durch mehrwöchentliche Verabreichung von cinprozentiger
Salzſäure deren Menge 1,5 Prozent des als Trank gegebenen Wafſſers
beträgt den Fehler dauernd zu beſeitigen

Zu Kindermilch darf die Milch erſt in der dritten Woche nach
dem Kalben verwender werden desgleichen nicht die Milch rinderiger Kühe
da dieſe ungünſtig verändert iſt Ein großer Schaden entſteht durch dieſe
Vorſchrift nicht da man die Milch an einem oder zwei Tagen an denen
eine Kuh rinderig iſt desgleichen die Milch in der zweiten Woche nach
dem Kalben beſonders ſammeln und zu anderen Zwecken z B Buttker
bereitung recht wohl verwenden kann

Bienenwirtſchaftliches
Das Jahr 1905 war für die Bienenwirtſchaft hier uicht

günſtig Ein kanger Winter hielt die Bienen lange an ihre Wohnung
gefeſſelt Etwa Mitte März hielten ſie einen Ausflug Der letzte Teil
des Monats war wieder ungünſtig das Wetter zu Ausflügen nicht ge
eiguet ebenſo war es im April Zwar breitete ſich die Brut erheblich
aus aber infolge der mangelnden Ausſtüge ſiellte ſich bei vielen Völkern
die böſe Ruhr ein Der Mai holte ſo ziemlich nach was verſäumt war
Ende Mai waren viele Völker ſchwarmreif Die um dieſe Zeit blübenden
Pflanzen honigten nicht da bis Mitte Juni die Niederſchläge fehiten
Wenig ſummte es im Raps ſaſt gar nicht an den Linden Die nun
ſolgende naſſe Periode war ebenfalls ungünſtig Zeitige Schwärme konn
ten kaum ihren Winterſitz ausbauen trop Nachhilfe Die Ernte iſt unter
mittel das Jahr ſaſt ſo wie 1895 Schwärme gab es mehr als im
verfloſſenen Jahre Das Jahr lehrt uns Trockene Jahre ſind nicht immer
Honigjahre müſſen die Bienen nach dem erſten Ausfluge wieder lange
im Stocke ſitzen ſo haben wir viel Schwärme zu erwarten

O Wartenberg Schwittersdorf
J

Geſundheitspflege
BValdriantee ſtellt man am zweckmäßigſten her indem man das

Waſſer kalt auf den Tee auſgießt und ſo 12 Stunden ziehen läßt
Holzſplitter und Dornenſpitzen aus den Händen zu bringen

Wenn ſich jemand einen Splitter in die Hand geſtoßen hat und er iſt
ſchwer oder gar nicht herauszuheben ſo kann man kein beſſeres Mittel
empfehlen als ein Pechpflaſier Es vermindert den Schmerz tördert die
Eiterung und dann löſt ſich der fremde Körper von ſelbſt Das Mittel
iſt bei jeden Schuhmacher zu haben

Einfaches Mittel gegen Froſtbenlen Ein Sindchen Chlor
kalk von der Größe einer Walnuß löſe man in einem halben Liter warmen
Waſſer auf Dann gieße man dasſelbe durch ein dichtes Mulltuch daß
kein Körnchen mit durchkommt und in dieſem Waſſer das man im Ofen
warm ſtehen hat bade man die Froſtbenlen recht hänſig am Tage Jn
kurzer Zeit wird jede Spur von Froſt verſchwunden ſein und ſogar die
aufgebrochenen Stellen heilen in Kürze zu

Für die Küche
Ein neuer Reizſtoff im Kaffee Eine intereſſante Arbeit ver

öffenlicht Privatdozent Dr E Erdmann im Archiv für experimentelle
Pathologie und Pharmatologie in welcher zum erſtemal der Nachweis
erbracht wird daß im Kaffee ſpeziell im Kaffeebl Furfunralkohol ein
bedenklicher Giſtſtoff enthalten iſt Die angeſtellten Verſuche ergaben vor
allem nachteilige Wirkung des Giftes auf die Atmung und auf die
Körpertemperatur Die Wirkung des Furmralkohols auf die Atmung
äußert ſich bereits bald nach Eingabe und beſteht zunächſt in einer ganz
kurzen Erregung dann aber ſehr ſtarken Abnahme der Atem
frequenz ſchreibt Dr Erdmann So zeigte ſich bei einem Experiment
ein Rückgang der Atemfrequenz von 127 auf 28 Eine andere bemerkens
werte Wirkung des im Kaffeeöl enthalienen Furfuraltohols beſteht
in der ſtarken Erniedrigung der Körperkemperatur wird
weiter konſtatiert Bei einem Verſuch ſank z V die Körpertemperarur
von 38,79 C binnen 100 Minuten auf 339,4 C herab Außer der Ein
wirkung auf die Reſpirarion und die Körpertemperatur bemerkt Dr Erd
mann ſerner und außer der narkotiſchen Wnkung des Furfmalkohols
machen ſich noch einige andere Vergiftungsſymptome bemerkbar Ganz
regelmäßig tritt Speichelfluß auf und eine allgemeine Erhöhung der Drüſen
Abſonderungen vermehrie Schleimſekretion Selretion der Tränen
drüſen Wiederholt wurde auch harntreibende Wirkung beob
achtet ſowie namentlich Durchfall Das Ergebnis dieſer tigen
Unterſuchungen wird ſchließlich folgendermaßen zuſammengefahßt
wohl wird durch den hohen Prozentſatz den das Kaffeeöl an Furfuralfoho
aufweiſt 509/0 und durch Nachweis ſeiner energiſchen ha waleleg n
Wirkungen von denen einzelne erſichtſich mit den olgen ſtarken taffte
Genuſſes zuſammenfallen die Annahme nahegerück daß ein Teil der
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